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Hallo du!
Ich kann sehr gut mit dir mitfühlen. Ich habe zwei von dieser Sorte in meiner Klasse- es ist
übrigens auch eine erste. Eben gerade komme ich vom Schulbesichtigungstermin für eine
Schule für Erziehungshilfe. Ich habe einen meiner Schüler mit seiner Mutter dorthin begleitet.
Ich habe mir schon bald professionelle Hilfe geholt und zwar von einer Kooperationslehrerin der
Schule für E-Hilfe. Die kam oft zu Unterrichtshospitationen, führte Elterngespräche und nahm
auch den Kontakt mit dem Jugendamt auf. Das war und ist mir eine große Hilfe! Ebenso muss
die Familie zum Sozialpädiatrischen Zentrum und Termine bei der Caritas --> das ist eine
Auflage des Jugendamts. Eine andere Möglichkeit wäre noch, den Schulpsychologen
einzuschalten.
Liebe Grüße
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